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Für die Zerbster Landesklasse-
Fußballer des TSV Rot-Weiß 
Zerbst steht heute um 15 Uhr 
ein Auswärtsspiel an. Die 
Zerbster müssen nach der 
ausgefallenen Partie gegen 
Gommern beim Tabellen-
Zwölften, SV Wulferstedt, ran.

Von Simone Zander

Zerbst. Erstmalig wird Trai-
ner Joachim Schaffer, der be-
kanntlich von seinem Amt ent-
hoben wurde, nicht mit dabei 
sein. Die Spieler Florian Sens 
und Holger Koppeng werden 
die Mannschaft betreuen.

Der Gegner ist den Rot-Wei-
ßen aus dem Hinspiel als kom-
pakte und robuste Mannschaft 
in Erinnerung, die auch spiele-
risch einen sehr guten Ein-
druck machte. In der Anfangs-
phase spielte Wulferstedt 
damals sehr druckvoll und 
konnte sich jede Menge Chan-
cen herausarbeiten. Dem TSV 
gelang es erst nach zirka  
30 Minuten, das Spiel unter 
Kontrolle zu bekommen. Zerbst 
gewann am Ende mit 3:1. 

„Heute erwarten wir insbe-
sondere eine kampfstarke Wul-
ferstedter Mannschaft, denn 
der Gastgeber steht nach der 
0:4-Niederlage beim PSV 

Magdeburg mit dem Rücken 
zur Wand. Bei drei mehr absol-
vierten Partien haben die Wul-
ferstedter sechs Punkte Vor-
sprung vor dem  ersten 
Abstiegsplatz, den derzeit SV 
Seehausen belegt. Es geht also 
um eine ganze Menge für die 
Gastgeber, die für ihre Heim-
stärke bekannt sind“, äußerte 
Kapitän Florian Sens.

Sens und Koppeng müssen 
weiterhin auf den Langzeitver-
letzten Keven Sens verzichten. 
Auch Patrick Möbius, der ver-
mutlich bis zum Saisonende 
ausfällt, kann nicht dabei sein. 
Hinter dem Einsatz von Kevin 
Göritz steht nach seiner Verlet-
zung noch ein Fragezeichen. 
Ebenso stehen Hagen Ernst und 
Martin Thamm aus privaten 
Gründen nicht zur Verfügung.

„Wir wollen, anders als im 
Hinspiel, von Anfang an den 
Kampf annehmen, um dem 
Gegner so möglichst wenige 
Torchancen zu gewähren. Im 
Spiel nach vorn wollen wir uns 
weiter stabilisieren und mit 
spielerischen Mitteln versu-
chen, uns mehr Möglichkeiten 
herauszuarbeiten, als zuletzt“, 
äußerte der Spieler-Trainer 
zum Vorhaben. 

„Wir fahren da natürlich hin, 
um die drei Punkte mitzuneh-

men. Das ist das Ziel und dar-
an werden wir auch alles set-
zen. Alles andere ist jetzt 
erstmal nebensächlich“, so 
Sens abschließend.

Der Tabellenführer Fortuna 
Magdeburg dürfte beim Neun-
ten, Germania Olvenstedt, kei-
ne Probleme haben. Das Spit-
zenspiel der Liga steigt in 
Gommern, wo die Eintracht 

(Zweiter der Tabelle) den 
Vierten, TuS Magdeburg-Neu-
stadt, empfängt. Auch der Ta-
bellendritte, SV Irxleben, sollte 
seine Hausaufgaben beim Ach-
ten, Arminia Magdeburg, er-
füllen können.
Voraussichtliche Aufstellung TSV:

Werner – Florian Sens, Christopher Sens, Rit-
ze, Kosel, Gieseler, Reichhardt, Kuklin, Fischer, 
Kilz, Möhring, Göritz, Wiegelmann, Koppeng.

Fußball-Landesklasse 2: SV Wulferstedt – Rot-Weiß Zerbst

Drei Punkte das angestrebte Ziel

Von Frank Krejcik

Jütrichau. Trotz des dicht ge-
drängten Laufkalenders am 
vergangenen Wochenende mit 
Landesmeisterschaften und 
Marathon-Veranstaltungen 
konnte man den Roßlauer 
Spitzberglauf als Erfolg ver-
zeichnen. 

Bei kühlen, aber idealen 
Lauftemperaturen stellten sich 
65 Laufbegeisterte einer an-
spruchsvollen Strecke mit  
35 Metern Höhenunterschied 
rund um den Spitzberg zum 
vierten Wertungslauf inner-
halb der Regio-Cupserie 
Zerbst/Anhalt 2010.

Sieger mit tollen 
Leistungen

Die Sieger über 2,8 Kilometer 
(km) kamen dieses Jahr mit 
Antonia Hellige (12:54 min) aus 
Zerbst und Erik Allner  
(10:56 min) vom LAC Dessau.  
Über 5,6 und 8,4 km erliefen 

sich Marita Richter (29:49 min) 
und Peter Althaus (33:24 min) 
von der SV Germania 08 Roßlau 
einen Doppelsieg. 

Bei der anschließenden Sie-

gerehrung im schön gestalteten 
Außenbereich am Waldschul-
heim konnten sich alle Teilneh-
mer mit Schmalzstullen und 
Kuchen stärken. 

Die Abteilung Leichtathletik 
der SV Germania 08 Roßlau be-
dankt sich bei allen fleißigen 
Helfern für die tolle Unter- 
stützung.

Leichtathletik: Regio-Cup Zerbst/Anhalt

65 Läufer am Start: Doppelsieg für Germania

65 Läufer stellten sich den anspruchsvollen Strecken. � Foto: Frank Krejcik

Auf Martin Thamm (rechts) muss Spielertrainer und Kapitän Florian 
Sens (dahinter) heute verzichten. � Foto: Simone Zander

leichtathletik

Von Stefanie Kuhn

Osterburg. Bereits zum 
vierten Mal fuhren die Aero-
bic-Gruppe des TuS Leitzkau 
und andere sportbegeisterte 
Frauen des Vereins am vergan-
genen Wochenende in die Lan-
dessportschule nach Osterburg. 
Am Freitag, nach der Anreise 
und dem gemeinsamen Abend-
essen im Speisesaal, nutzen die 
Sportler die hauseigenen Ke-
gel- und Bowlingbahnen. 

Sonnabendfrüh ging es dann 
nach dem Frühstück in die 
Schwimmhalle zur Aquafit-
ness. Katrin Brandt brachte 
dabei alle ganz schön ins 

Schwitzen, denn sie hatte sich 
für die TuS-Damen ein straffes 
Trainingsprogramm im Wasser 
ausgedacht. Gleich im An-
schluss ging es in den Fitness-
raum, wo die Frauen ihren 
Problemzonen zu Leibe rück-
ten. Nach dem Mittagessen 
wurden dann bei herrlichem 
Frühlingswetter die Walking-
schuhe geschnürt und es ging 
fünf oder auch zehn Kilometer 
durch den Wald. 

Nach einer kurzen Kaffee-
pause ging es schon wieder in 
die Ballsporthalle, wo alle Mä-
dels bei verschiedenen Ball-
spielen ihre Ausdauer und 
Schnelligkeit auf die Probe 

stellten. Den Abend ließen alle 
dann nach dem Abendessen in 
geselliger Runde ausklingen. 

Am Sonntagfrüh rafften sich 
alle, mit mehr oder weniger 
Muskelkater, wieder auf und 
absolvierten eine Stunde Po-
wer-Dance-Aerobic unter An-
leitung von Ellen Schulz. Da-
nach konnten alle dann die 
schwachen Glieder und strapa-
zierten Muskeln in der 
Schwimmhalle noch einmal 
entspannen lassen. 

Im Autokonvoi ging es dann 
wieder in Richtung Heimat, wo 
die meisten erst einmal ihren 
verdienten und ersehnten Mit-
tagsschlaf genießen konnten. 

Leichtathletik: TuS-Damen beim Sportwochenende an Landessportschule

Straffes Programm in Osterburg

namen & zahlen

LEICHTATHLETIK
4. Roßlauer Spitzbergwaldlauf: 
2,8 km – W 8: 1. Gube,Lucie GS Dobritz 
15:43 min. 
W 9: 1. Brandt,Julia RW Zerbst 13:56; 2. 
Löhn, Julia GS Dobritz 18:23.
W 11: 1. Hellige, Antonia RW Zerbst 12:54; 2. 
Löhn, Johanna Franciseum 13:26.
W 12: 1. Gensch, Lara 	Franciseum 13:36; 2. 
Jari, Carolin SV Garitz 19:41.
W 13: 1. Runge, Gloria-Marie SV Garitz 
19:40.
W 14: 1. Kirsch, Karla Franciseum 15:14.
W 15: 1. Schulze, Christina Franciseum 
14:27.
2,8 km – M 8: 1. Brodowski, Laurenz GS Dob-
ritz 14:53; 2. Scheuer, Jan GS Dobritz 24:47.
M 10: 1. Kirchner, Tim RW Zerbst 12:56; 2. 
Worch, Philipp RW Zerbst 13:46; 3. Brodow-
ski, Moritz GS Dobritz 14:11; 4. Scheuer, Tim 
GS Dobritz 16:08.
M 11: 1. Puls, Arthur RW Zerbst 11:36; 2. 
Suter, Xaver GS Ankuhn 16:54.
M 12: 1. Rudolf, Linus RW Zerbst 11:06; 2. 
Schulze, Arne GTS Zerbst 14:06.
M 14: 1. Allner, Erik LAC Dessau 10:56.
W 40: 1. Kostelack, Andrea TUS Leitzkau 
30:08; 2. Erb, Birgit Unfallkasse SA 30:54.
W 45: 1. Lathan, Marlies avendi 30:52; 2. 
Jobs, Birgit Unfallkasse SA 31:00; 3. Berg, 
Marion TuS Leitzkau 32:47.
W 50: 1. Richter, Marita Germania 08 Roßlau 
29:49.
W 55: 1. Glöckner, Bärbel RW Zerbst 29:58.
5,6 km – M 17: 1. Handrich, Axel RW Zerbst 
23:00; 2. Radünz, Patrick VS Halle 28:18.
M 45: 1. Berg, Reinhardt TuS Leitzkau 30:40.
M 50: 1. Gotsch, Klaus  GW Zerbst 31:57; 2. 
Lehmann, Dietmar GW Zerbst 39:22.
M 60: 1. Vogt, Werner VS Roßlau 34:08.
M 65: 1. Munko, Dieter GW Zerbst 29:44; 2. 
Grahl, Wolfgang VS Gräfenhainchen 30:33; 3.         
Reichel, Martin GW Zerbst 35:02.
M 70: 1. Brett, Klaus Germania 08 Roßlau 
28:59; 2. Scherz, Dieter RW Zerbst 33:16; 3. 
Kittan, Horst TV Dessau 35:12; 4. Radünz, 
Klaus Schützengilde Zerbst 41:44.
8,4 km – M 20: 1. Bergmann, Norman VS 
Zerbst 34:02; 2. Straube,Philipp HSV Zerbst 
2000 39:21; 3. Konratt, Marian RW Zerbst 
43:40; 4. Els, Michael VS Garitz 43:47.
M 35: 1. Kräupel, Jens VS Dessau 34:49; 2. 
Stehr, Guido VS Zerbst 35:45; 3. Brake, Cars-
ten TUS Leitzkau 41:44.
M 45: 1. Scherz, Uwe RW Zerbst 35:09; 2. 
Sprenger, Uwe VS Dessau 36:14; 3. Fuhrer, 
Torsten VS Zerbst 46:29; 4. Lindenau, Frank 
VS Zieko 47:17.
M 50: 1. Althaus, Peter Germania 08 Roßlau 
33:24; 2. Hamisch, Lutz VS Zerbst 36:05; 3. 
Hirsch, Detlef VS Dessau 39:32; 4. Ritzmann, 
Günter GW Zerbst 40:26; 5. Perner, Uwe VS 
Rodleben 43:55.
M 70: 1. Richter, Harry Lok Dessau 40:52; 2. 
Liensdorf, Günter GW Zerbst 45:13; 3. Schu-
bert, Manfred Lok Dessau 47:35.

FUSSBALL
Landesklasse 2: 
Ansetzungen 25. Spieltag: 
Heute 15 Uhr:
Klein Wanzleben – SV Altenweddingen 
Union Heyrothsberge – MSV Börde II	  
Eintracht Gommern – TuS Magdeburg-N. 
PSV Magdeburg – MSV 90 Preussen II	  
SV Irxleben – Arminia Magdeburg 
Germania Olvenstedt – Fortuna Magdeburg	  
SV Seehausen/Börde – TSV Völpke II

HANDBALL
Anhaltliga Männer: 
Ansetzungen am Wochenende: 
SV Wulfen – GW Wittenberg-P. II 
TuS 1947 Radis II – Finken Raguhn 
SG Kühnau II – Jessener SV 53 II 
TSV BW Brehna – TSV Aken 
TV Frisch auf Holzdorf – HSV 2000 Zerbst II 
ABUS Dessau – Dessau-Roßlauer HV 06 III

Anhaltliga Frauen: 
Heutige Ansetzungen: 
SG GHC/Kühnau II – TSV Aken	  
TSV BW Brehna – RW Muldenstein	  
SV BR Coswig – HSV 2000 Zerbst	

Zerbst (hgü). Mit großen 
Erwartungen reisten sieben 
Kinder der Altersklasse (AK) 
sieben bis elf Jahre des TSV 
Rot-Weiß Zerbst vergangenen 
Mittwoch zu den vom Kreis-
verband Leichtathletik An-
halt-Bitterfeld organisierten  
Kreismeisterschaften im 
Crosslauf. Auf einem flachen 
Rundkurs galt es, auf den zir-
ka 800 Metern das richtige 
Tempo anzuschlagen, um am 
Ende möglichst erfolgreich  
zu sein. Diese relativ kurzen 
Streckenlängen stehen bei 
den in Zerbst üblichen Regio-
Cup-Läufen nicht auf dem 
Programm. Mit sechs Einzel-
siegen und einem vierten 
Platz wurden die Erwar-
tungen mehr als erfüllt.

Schon im ersten Lauf, hier 
liefen 17 Mädchen der AK 7 
bis 9, durchlief Julia Brandt 
(W 9) nach 4:11 Minuten (min) 
mit zehn Sekunden (sec) Vor-
sprung vor Antonia Puls (W 
7) das Ziel.  Antonia gewann 
natürlich in ihrer AK und ließ 
viele größere Starterinnen 
hinter sich.

Im zweiten Lauf erfüllte 
Antonia Hellige (W 10) sou-
verän das in sie gesetzte Ver-
trauen. Ihre Siegerzeit von 
3:46 min und der große Vor-
sprung beeindruckte die Zu-
schauer.

Im Lauf der elf- bis drei-
zehnjährigen Mädchen wurde 
Lara Gensch (W 12) nach 3:59 
min deutliche Zweite. Das 
war der Sieg in ihrer AK. 

Im zweiten Lauf der Jun-
gen standen mit Philipp 
Worch, Tim Kirchner (beide 
M 10) und Arthur Puls (M 11) 
gleich drei Vertreter des TSV  
an der Startlinie. Nach tollem 
Wettkampf kamen sie auf den 
Plätzen eins, drei und sechs 
durch das Ziel. Arthur siegte 
mit deutlichem Vorsprung 
nach 3:43 min. 

Philipp musste sich dem 
Zweiten nach einem Zielge-
rangel geschlagen geben. Er 
siegte aber klar in der M 10 in 
3:55 min. Für Tim reichte es 
nach 4:01 min in der AK nur 
zu Platz vier, obwohl er deut-
lich vor dem Drittplatzierten 
der höheren AK lag. In der 
Team-Wertung aller Vereine 
belegten die TSV-Kinder ei-
nen tollen dritten Platz.

Kreismeisterschaften Cross

Sechs Einzelsiege und 
Platz drei mit dem Team

Anhaltischer Sport

Simone Zander

Tel./Fax: 03 92 00/ 4 00 50
Mobil: 01 60/5 80 41 21

E-Mail: 
zerbstsport@t-online.de

Die Trainer Hans Güth und Rolf Zacharias (hinten von links) und 
ihre Schützlinge Tim Kirchner, Philipp Worch, Arthur Puls, Antonia 
Puls, Antonia Hellige, Lara Gensch, Julia Brandt (von links) kehrten 
mit tollen Einzelsiegen und dem dritten Rang in der Mannschafts-
Wertung heim. � Foto: Verein

kurz berichtet

E-Jugend des TSV spielt 
morgen in Dessau

Zerbst (sza). Die E-Junioren-
Fußballer des TSV Rot-Weiß 
Zerbst sind morgen bei Blau-
Weiß Dessau im Einsatz. Das 
Kreisliga-Punktspiel wird um 
10.30 Uhr angepfiffen. Die Rot-
Weißen hoffen nach der Nie-
derlage gegen Kochstedt auf 
einen Erfolg.

D-Jugend will am 
Sonntag nachlegen

Zerbst (sza). Die D-Junioren-
Kicker des TSV Rot-Weiß 
Zerbst erwarten morgen um 
9.30 Uhr zum Punktspiel in der 
Landesliga die Spielgemein-
schaft aus Schortewitz/Zörbig. 
Nach dem Kantersieg gegen 
Bitterfeld wollen die Rot-Wei-
ßen weitere Punkte einfahren.

Zerbst (tza). Heute und mor-
gen finden in Zerbst die Kreis-
einzel-Meisterschaften der 
Herren im Classic-Kegeln statt. 
Die Damen starten auf der Lo-
burger Kegelanlage. 

In der Herrenklasse waren 
wegen der großen Anzahl an 
Startern im Vorfeld zwei Qua-
lifikationsturniere notwendig. 
Im Altkreis Zerbst setzten sich 
dabei in Gommern besonders 
die Verbandsliga-Kegler des 
TuS Leitzkau hervorragend in 
Szene. So sind denn auch heute 
ab 9 Uhr die Leitzkauer zu den 
Mitfavoriten zu zählen. 

Sowohl die zwei Ersten der 
Qualifikation Marcel Böttge 
und René Geißler als auch René 
Haberland und Andy Neumann, 
die auf ihre ehemalige Heim-
bahn zurückkehren, sollten in 
Zerbst gut klarkommen. Aller-
dings sind sicher auch die Gom-
meraner um Udo Wrubel und 
Lokalmatador Hannes Bräse 

vom gastgebenden SKV Rot-
Weiß Zerbst nicht zu unter-
schätzen.

Aus dem Altkreis Bitterfeld 
kann man besonders die frisch 
gebackenen Dritt-Bundesligis-
ten aus Brehna zum engeren 
Favoritenkreis zählen. Denny 
Fleck, Qualifikations-Erster, 
Steven Sasse und Bobby Keller 
werden im Kampf um die Lan-
desmeisterschaftsplätze ein ge-
höriges Wörtchen mitzureden 
haben. Was die Wolfener, San-
dersdorfer und Roitzscher Star-
ter zu bieten haben, bleibt ab-
zuwarten.

Die besten zwölf Spieler des 
heutigen Wettkampfes über 120 
Wurf starten morgen, ebenfalls 
ab 9 Uhr, zum Final-Durch-
gang. In Addition beider Tage 
werden der Kreismeister und 
die Platzierten ermittelt. Sicher 
in der spielfreien Zeit eine will-
kommene Abwechslung für die 
Kegelfans in Zerbst.

Classic-Kegeln: Kreiseinzelmeisterschaften

TuS mit zahlenmäßig 
stärkstem Aufgebot

Andy Neumann mit guten Chancen. � Foto: Thomas Zander        

Die TuS-Damen schafften sich beim Nordic-Walking. � Foto: Stefanie Kuhn
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